
Neues aus dem »«

WalDi
Wald Digital

Deine Waldi-app
für deine region !

Eppenschlag | Fürsteneck | Grafenau
 Hutthurm | Innernzell | Perlesreut
Ringelai | Röhrnbach | Saldenburg

Schönberg | Schöfweg | Thurmansbang

www.waldi.app

JETZT BEI

Wir präsentieren Wald Digital – oder 
kurz: die WalDi-App. Erfahre, welche 
Veranstaltungen in Deiner Umge-
bung stattfinden, welche spannen-
den Neuigkeiten es aus Deiner Stadt 
oder Gemeinde und in den Nachbar-

kommunen gibt und vieles mehr!

Von der Idee aus der Bürgerschaft bis hin zur App!
Die Ideenfindung der App erfolgte im Rahmen des För-

derprojektes Smart City / SmartesLand. Während der 
Strategiephase des SmartesLand-Projektes bis Mitte 

2023 kristallisierte sich in Bürgerbeteiligungsformaten 
der Wunsch nach einer App für die Region heraus. 

Dieser Wunsch geht nun für die Bürgerinnen und 
Bürger im Ilzer Land in Erfüllung: 

Das Unternehmen HEIDI entwickelt die App in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ilzer Land. Dabei prüften 

Bürgermeisterin und Bürgermeister, Vertretende und 
Engagierte unserer Kommunen sowie unser Team die 

WalDi-App auf Herz und Nieren.

Überzeuge Dich selbst: 
Du findest die WalDi-App in den gängigen App-Stores 

als Android- und iOS-Version. Gehe alternativ online auf 
www.waldi.app oder scanne den QR-Code oben.

Wir entwickeln WalDi laufend 
weiter und ergänzen neue Funk-
tionen. Du hast einen Vorschlag? 
Sende uns gerne eine Nachricht 

an smart@ilzerland.bayern.

WalDi
Wald Digital

Deine WalDi-App für Deine Region 
ist verfügbar!
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WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeiinnee  bbeessiinnnnlliicchhee  VVoorrwweeiihhnnaacchhttsszzeeiitt,,  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  
eeiinn  gguutteess  uunndd  ggeessuunnddeess  nneeuueess  JJaahhrr  22002244!!    

WWiirr  bbeeddaannkkeenn  uunnss  hheerrzzlliicchhsstt  ffüürr  IIhhrree  KKuunnddeennttrreeuuee  uunndd  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeiinn    
WWiieeddeerrsseehheenn  iimm  nneeuueenn  JJaahhrr  bbeeii  uunnss  iinn  ddeerr  AAppootthheekkee!!  

  --  IIhhrr  TTeeaamm  ddeerr  MMaarrggaarreetteenn  AAppootthheekkee  SScchhöönnbbeerrgg  --    





    
 

 
 

  
  
 

   
    

   
 

 
 

    

 
 

 
 

   
  
 

Roßerer - Stammtisch
gegründet Januar 1996

FürstbergFürstbergFürstberg
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UNSER BAUSTOFFLAGER:
• Putze
• Klebe- und  
 Armierungsmörtel
•	 Putz-	und	WDV's	Profile
• Mauermörtel
• Zement

• Estrichbeton
• Abdeckmaterialien
• Acryl
• Innen- und  
 Fassadenfarben (weiß)
• Abdichtungen
•	 Dämmstoffe	(auf	Anfrage)

Weitere Baustoffe auf Anfrage
Daxberg 1 · 94536 Eppenschlag – Bayerischer Wald

Tel. 08553-1687 · www.zum-fuersten.de

ZZuumm  FFüürrsstt ’’nn

pension - café - tafernwirtschaft
ferienwohnungen

� Gastwirtschaft mit zünftigem Biergarten

� Herrliche Gartenanlage mit Kneippbecken

� 4-Sterne-Gästezimmer & Ferienwohnungen

� Freiluftschlafen & Stellplatz für Campingwagen

� und vieles mehr

D a x b
ge r

G

Unterwegs für GoldsteigGoldsteig

Milchtransporte Michael Maier

Wir bringen Milch in Bewegung!
Michael Maier • Dorfstraße 1 

94536 Eppenschlag / Wolfertschlag
Tel.: 08553 920599 

E-Mail: mmaier-wolfertschlag@t-online.de
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Wir erstellen für Sie 
 Die Einkommensteuererklärung 
 Den Antrag auf Eintragung eines Freibetrages 

in die Lohnsteuerdatei 
 Den Kindergeldantrag 

 Wir übermitteln die Steuerdaten mittels EDV und 
stellen damit eine bevorzugte Bearbeitung sicher. 

 Wir berechnen die Steuerrückzahlung und prüfen 
den Steuerbescheid auf seine Richtigkeit. 

 Wir legen Einspruch gegen Steuerbescheide ein 
und erheben Klage, wenn unberechtigte 
Kürzungen vorgenommen werden. 

Herbert Altmann    
Leiter der Beratungsstelle  Tel.        09928/339 
Am Wolfbichl 8   Mobil    0151/25171560 
94261 Kirchdorf i. Wald  Fax        09928/903004 
E-Mail: lohnsteuerhilfe-kirchdorf@t-online.de 
Internet: www.dlh-online.de 
Termine nach Vereinbarung,  
auch am Wochenende 

LOHNSTEUERHILFEVEREIN 
DEUTSCHE LOHNSTEUERHILFE E.V. 

Steuern sparen -  
 Wir helfen Ihnen 
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NEU

Jetzt auch 

in Grafenau!

OPTIK-LANG@T-ONLINE.DE      WWW.OPTIK-LANG.COM

HAUPTSITZ SCHÖNBERG      MARKTPLATZ 12      TEL: 08554 2300
FILIALE GRAFENAU      BAHNHOFSTRASSE 19      TEL: 08552 9737120
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Getränkemarkt
Süß Manfred

Telefon 09928/1684

Sie erreichen uns

MO + FR 14-17 Uhr

SA 9–12 Uhr

MO – FR 8–18 Uhr

MI + SA 8–12 Uhr

Wir freuen uns auf Sie

in Eppenschlag, Hauptstraße

in Kirchdorf, Grünbichl 15d

GRAUER 
werbetechnik
G

der beschrifter

Luitpoldplatz 15 • 94513 Schönberg

Telefon: 08554 - 9448685
www.werbetechnik-grauer.de
info@werbetechnik-grauer.de

• Werbetechnik
• Fahrzeugbeschriftung
• Digitaldruck
• Textildruck

Ihr Fachmann für 

Druck  & Beschriftung

am 19.04.2024, 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

am 06.02.2024, 18:30 Uhr

Tag der offenen Tür 
               

Infoabend für das Schuljahr 2024/25 

verwaltung@fos-regen.de

Obere Bachgasse 23, 94209 Regen
Tel.: 09921 3631, Fax: 09921 6987

Fachoberschule

Regen

praxisorientiert

zielgerichtet

modern

zum AAbbiittuurr

www.fos-regen.de

Einschreibezeitraum 

26.02. - 08.03.2024

Onlineanmeldung

Bereits jetzt 

möglich!

Karrieresprungbrett!
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WalDi
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den Neuigkeiten es aus Deiner Stadt 
oder Gemeinde und in den Nachbar-

kommunen gibt und vieles mehr!
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Die Ideenfindung der App erfolgte im Rahmen des För-

derprojektes Smart City / SmartesLand. Während der 
Strategiephase des SmartesLand-Projektes bis Mitte 

2023 kristallisierte sich in Bürgerbeteiligungsformaten 
der Wunsch nach einer App für die Region heraus. 

Dieser Wunsch geht nun für die Bürgerinnen und 
Bürger im Ilzer Land in Erfüllung: 

Das Unternehmen HEIDI entwickelt die App in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ilzer Land. Dabei prüften 

Bürgermeisterin und Bürgermeister, Vertretende und 
Engagierte unserer Kommunen sowie unser Team die 

WalDi-App auf Herz und Nieren.

Überzeuge Dich selbst: 
Du findest die WalDi-App in den gängigen App-Stores 

als Android- und iOS-Version. Gehe alternativ online auf 
www.waldi.app oder scanne den QR-Code oben.

Wir entwickeln WalDi laufend 
weiter und ergänzen neue Funk-
tionen. Du hast einen Vorschlag? 
Sende uns gerne eine Nachricht 

an smart@ilzerland.bayern.

WalDi
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Deine WalDi-App für Deine Region 
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Wasserzählerablesung und Meldung über das Bürgerserviceportal 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

auf Grund der derzeitigen Corona Situation und auch aus wirtschaftlichen Gründen, können unsere 
Bauhofmitarbeiter nicht in jeden einzelnen Haushalt der Gemeinde um Ihre Wasseruhr abzulesen, 

deshalb bitten wir Sie folgendes zu beachten und durchzulesen. 
Besten Dank für Ihr Verständnis, 

Bgm. Peter Schmid 
Sie können Ihren Wasserzähler selber ablesen und über das Internet unter www.eppenschlag.de an uns 
melden. oder, falls Sie kein Internet zur Verfügung haben, an die  
Verwaltungsgemeinschaft Schönberg, Marktplatz 16, 94513 Schönberg, Sachbearbeiterin: Frau Lena Simmet  
E-Mail: lena.simmet@vg-schoenberg.de, telefonisch unter 08554-960425 übermitteln.  

 

! klicken sie auf     dann auf  

! Gemeinde Eppenschlag auswählen 

! Datenschutzerklärung bestätigen 

! die geforderten Werte eingeben 

Die Finanzadresse und Objektnummer (FAD) können Sie am besten aus Ihrem Vorjahresbescheid ablesen. Die 
Daten sind rechts oben unter dem Datum angedruckt. 
 
Beispiel:  

3969 3
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01. Daxberg  12. Kraftmühle

02. Eppenschlag  13. Marbach

03. Fürstberg  14. Rametnach

04. Großmisselberg  15. Raumreuth

05. Gschwendtnermühle  16. Reinhardsschlag

06. Hohenthan  17. Rottenberg

07. Hungerberg  18. Sommerau

08. Hungermühle  19. Steinberg 

09. Kaltenberg  20. Waldeck

10. Kleinarmschlag  21. Wolfertschlag

11. Kohlstatt

Kraftmühle

Marbach
Sommerau

Rametnach

Raumreuth

Reinhardsschlag

Hessenstein

Mitternacher Ohe

Fürstberg

Großmisselberg

Kleinarmschlag

Eppenschlag

Kaltenberg

Gschwendtnermühle

Hohenthan

Daxberg

Hungerberg

Kohlstatt

Hungermühle

Rottenberg

Steinberg

Waldeck

Die alte Dorftafel  
auf dem Anwesen von  Alois  Garhammer
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LuftaufnahmeWinterlinde

Waldeck Nr. 4 – das alte WaldlerhausWaldeck Nr. 3





     

Termin: Sonntag, 05.09.2021  
Austragungsort: Pflasterbahnen in Fürstberg beim Skilift 

Veranstalter: WSV Eppenschlag e. V. 

Startberechtigung: Alle Vereine, Betriebe, Stammtische und Bürger der 
Gemeinde Eppenschlag. Nicht in der Gemeinde 
Eppenschlag wohnhafte Personen sind startberechtigt, 
wenn sie Mitglied des teilnehmenden Vereins, Betriebs 
o. Stammtisches usw. sind. 

Pro Mannschaft sind maximal 2 aktive Eisschützen (mit gültigem Spielerpass) zugelassen !!! 

Meldung: bis spätestens Samstag, 04.09.2021 bei 
 Stephan Graf 09928/9599890 oder 0171/1414477  

 Die Einteilung der Gruppen erfolgt bei der Meldung! 

Beginn: Gruppe 1:  09.00 Uhr – Einschreibung ab 08.30 Uhr 
 Gruppe 2:  13.00 Uhr – Einschreibung ab 12.30 Uhr 

Modus: Die Gruppenersten und –zweiten tragen das Endspiel, bzw. das 
Spiel um den 3. Platz aus. Die Entscheidungsspiele werden um 
ca. 16.30 Uhr ausgetragen. 

Startgeld: 25,00 € pro Mannschaft 

Preise: Wanderpokal und Sachpreise für jede Mannschaft 
 (Wanderpokal muss 3x gewonnen werden) 

Wertung: Nach den internationalen Eisschießregeln (IER) 

Siegerehrung: Im Anschluss an das Turnier in der Skihütte 

Haftung: Der durchführende Verein übernimmt für Unfälle 
jeglicher Art keine Haftung. 

Bei nicht eindeutiger Witterung bitte unter der oben genannten Telefonnummer nachfragen. 

Die jeweils gültigen Hygieneschutzbestimmungen aufgrund der 
Corona-Pandemie sind genauestens einzuhalten! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen viel sportlichen Erfolg. 
WSV Eppenschlag e.V. 

Stephan Graf Spartenleiter 
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versteigerung 

 

des Rosserer-Stammtisches  
am Samstag, den 09.12.2023 

 
 
 

im Gasthaus Braumandl - Schopf 
                  in Fürstberg 
  
 
 

Versteigert werden wieder 
hausgemachte Schmankerl und 
zahlreiche Sachgegenstände 

 

 
Auf Euer Kommen freut sich die 

Vorstandschaft vom                                   
Rosserer-Stammtisch Fürstberg 

 

 
 zur 

Christbaum- 

 

Beginn: 19.30 Uhr 
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  Freiwillige Feuerwehr 
       Eppenschlag 

 

  Einladung 
 

            zu unserer traditionellen 
 

Christbaumversteigerung 
 

am Dienstag,  
den 26. Dezember 2023 

 

Beginn 19.00 Uhr 
 

im Vereinslokal „Landgasthof zum Obern Wirt“ 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Erlös wird verwendet für die Anschaffung von 

Schutzkleidung und Ausrüstung. 

CChhrriissttbbaauumm--  

vveerrsstteeiiggeerruunngg  
des  

Krieger-	und	Soldatenverein	
Eppenschlag	

Samstag,	den	02.	Dezember	2023	

Beginn:	19:00	Uhr	

Landgasthof	„Zum	Obern	Wirt“	
 

Alle Mitglieder, Freunde und Förderer des 
KSV Eppenschlag  

sind herzlich eingeladen 
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UNSER ERLEBNISBAUERNHOF BIETET
• 5 Komfort-Ferienwohnungen mit Natur-Terrasse
• Hofladen mit regionalen Spezialitäten
• Uriges Hofstüberl mit Bayerwald Gin, Whisky  

und Weinprobe
• Kutschfahrten mit unseren Pferden Max & Moritz
• Ponyreiten & Aktivitäten im Stall  

und in der  Spielscheune
• Abende am Lagerfeuer und gemeinsame  

Grillfeiern für Hausgäste

Edeltraud & Peter Schmid, Dorfstraße 7, 94536  Eppenschlag 
www.bayerwald-ferienhof.de

E&L Forst
Hauptstraße 5
94513 Schönberg

Lukas Lobenz
+49(0)160 83 83 038

Sebastian Ebner
+49(0)151 216 716 27el-forst@web.de

NACHHALTIGE & NATURNAHE WALDWIRTSCHAFT





Hendl- und Hax’n-Braterei
Rupert Kraft

Hauptstraße 8a · 94536 Eppenschlag
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www.hendl-kraft.de · rupert-kraft@hendl-kraft.de



11 Jugendfeuerwehrmitglieder bestanden erfolgreich den Wissenstest 2023 

Am 21.10.2023 um 10:15 Uhr ging 
es für 11 Jugendliche der Feuerwehr 
 Eppenschlag auf nach Schönberg zum 
diesjährigen Wissenstest. Das Thema 
lautete Unfallverhütung in der Jugend-
feuerwehr, Persönliche Schutzausrüs-
tung und Dienstkleidung. Zunächst 
mussten die Jugendlichen einen The-
orieteil durch einen Fragebogen und 
danach einen kleinen Praxisteil mit 
Knotenkunde absolvieren. Je nach ab-
zulegender Stufe steigt der Schwierig-
keitsgrad der Prüfungen. Alle 11  Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen der 
Feuerwehr Eppenschlag haben den 
 Wissenstest mit der jeweiligen abzule-
genden Stufe erfolgreich bestanden.
  Text/Foto: Ramona Molz

Informationen der Feuerwehr

Unser kostenfreies Depot für

junge Kunden unter 31 Jahre.

Trading - einfach
. immer. überall.

Kostenfreie Depotführung und Sparpläne
Über 1.000 sparplanfähige ETFs, Aktien & Fonds

www.rb-gsd.de/meindepot
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Kostengünstige Trades bei Quotrix und Tradegate

... und wenn 
du noch Fragen hast, sind wir vor Ort für dich da!

Bronze: Tobias Loibl, Jonas Stadler, Uli Denk, Rebeka Steininger  
 u. Luisa Wenig
Silber:  Anabel Steininger u. Katharina Maier
Gold:  Celina Trauner, Laura Gigl u. Alina Huber
Gold-Blau:  Katharina Denk
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Fehlerfreie Prüfung – 23 Aktive bestehen Leistungsprüfung in technischer 
Hilfeleistung: Severin Peindl erreicht die Stufe 6 

Eine bravouröse Leistung bescheinig-
ten die Schiedsrichter Karl Greiner, 
Helmut Beckert und Markus Weiß den 
Prüflingen der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppenschlag. Alle Aufgaben wurden 
innerhalb der Zeitgrenzen fehlerfrei 
abgelegt, auch die dazugehörige Ge-
rätekunde und die Truppaufgaben 
gaben keinerlei Grund zur Beanstan-
dung.

Das Leistungsabzeichen „THL-Techni-
sche Hilfeleistung“ umfasst neben der 
Absicherung der Unfallstelle,  Sicherung 
gegen Brandgefahr, Ausleuchtung der 
Unfallstellung auch die Betreuung der 
verunfallten Opfer sowie deren Ret-
tung mit schwerem  Gerät. Im Rahmen 
der Gerätekunde muss zudem der 
Platz der Rettungsgeräte im Fahrzeug 
bei verschlossenen Rollos gezeigt wer-
den sowie die Einsatzmöglichkeiten 
jedes in Frage kommenden Gerätes 
erläutert und gezeigt werden.

Lobende Worte fand Schiedsrich-
ter Karl Greiner insbesondere für 
die klare Handschrift der sehr guten 
Ausbildung, die sich in der ruhigen 
Vorgehensweise, der gewissenhaften 
Befehlserteilung, gekonnten Hand-
griffen und sicheren Beantwortung 
gestellter Prüfungsfragen wiederspie-
gelte. „Respekt vor dieser Ausbildung, 
ich habe eure Feuerwehr schon aus 
den Vorjahren in guter Erinnerung“ so 
Greiner bei der Verleihung der Abzei-
chen im Vereinslokal beim Obern Wirt. 
Außergewöhnlich für ihn ist auch, dass 
fast eine komplette Damengruppe an-
trat, was sehr selten ist.

Erster Kommandant Christian Molz be-
scheinigte im Gegenzug den Schieds-
richtern, wie eigentlich jedes Jahr ihr 
umsichtiges Handeln und das not-
wendige Fingerspitzengefühl, das ge-
rade in der heutigen Zeit notwendig 
ist um Freude am Ehrenamt und zu-

gleich aber auch gute Leistungen und 
Engagement aus den Freiwilligen raus 
zu kitzeln. Großen Dank sprach er sei-
nem stellvertretendem Kommandan-
ten Martin Tanzer aus, der nahezu in 
Eigenregie die komplette Ausbildung 
und das zeitaufwändige Training 
durchführte. Ohne ihn hätte er sein 
Versprechen „Ich führe jedes Jahr ein 
Leistungsabzeichen durch“, dass er bei 
seinem Amtsantritt vor 14 Jahren ge-
geben hatte, vermutlich nicht halten 
können, so Molz. 

Zweiter Bürgermeister Thomas Reith, 
selber aktiver erfahrener Feuerwehr-
mann überbrachte in seinem Gruß-
wort die Grüße der Gemeinde und 
dankte allen Beteiligten für ihre Bereit-
schaft ihre Zeit für die Allgemeinheit 
zu opfern. Reith pflichtete Komman-
dant Molz bei, dass nicht die Ablage 
des Leistungsabzeichens, sondern vor 
allem das Training hierzu der wichtigs-
te Aspekt für ein Leistungsabzeichen 
ist. Hier lernt man schließlich immer 
wieder aufs Neue die Orte der Verlas-
tung der Geräte und deren Einsatz-
möglichkeiten kennen. Er appellierte 
an Alle, weiterhin so aktiv zu bleiben 
und lud, wie in Eppenschlag schon lan-
ge  Tradition, alle zu einem Essen und 
zwei Getränken ein. 
 Text/Foto: Robert Maier

v. l.: Karl Greiner-Schiedsrichter, Martin Tanzer, stv. Kommandant, Christian Molz, 
stv. Kommandant, Severin Peindl, Thomas Reith – zweiter Bürgermeister

PRÜFLINGE
Stufe I – Bronze:  Loibl Jonas, Schiller Jana, Ranzinger Leonie, Maier Felix, Maier Jana, Schiller Melina
Stufe II – Silber:  Molz Ramona, Fleck Carolina, Maier Thomas, Wagner Carina
Stufe III – Gold:  Maier Isabell, Maier Matthias, Eder Robin, Fiedler Andre, Maier Andreas, Tanzer Martin
Stufe IV – Gold/blau:  Wenig Günther, Fuchs Roland 
Stufe V – Gold/grün:  Buchecker Jonas, Wagner Patrick, Schreiner Martin
Stufe VI – Gold/rot:  Peindl Severin

31



Zwei starke Unternehmer schließen sich zusammen 
aus der Hendl- und Haxnbraterei Kraft entsteht die Hendl & Partyservice – Kraft/Lang GmbH

Seit über 30 Jahren wurde die 
Hendl- und Haxnbraterei Kraft aus 
 Eppenschlag zu einem Begriff, der 
weit über die Landkreisgrenzen hi-
naus, für seine Zuverlässigkeit und 
guter Qualität bekannt ist. Die Grill-
spezialitäten mit frisch gebratenen 
Hendl, Enten, Haxn, Rippchen und 
Braten aller Art, werden vor allem 
auf Standplätzen im Landkreis Regen 
und im Landkreis Freyung- Grafenau 
angeboten.

Durch Kontinuität und ständige Ver-
besserungen im Betrieb und der 
Ausstattung bietet die Hendlbraterei 
Kraft einen hohen Qualitäts standard 
zum günstigen Preis an. Dabei 
wird das aufgebaute Potential der 
Stamm kunden, auf das man in unse-
rer struktur schwachen Gegend an-

gewiesen ist, immer bestmöglichst 
bedient.

Durch den Bekanntheitsgrad der 
Hendlbraterei Kraft, die im Genuss-
dorf Eppenschlag ihren Sitz hat, wer-
den die Anforderungen Jahr für Jahr 
immer größer.

Gründungsfeste von Vereinen, grö-
ßere Firmenfeste, von Straubing bis 
nach Landshut, sowie andere Fest-
lichkeiten werden von der Hendlbra-
terei Kraft mit ihren Qualitätspro-
dukten versorgt. 

Als 2. Standbein spielt dabei auch ein 
guter Partyservice für Feierlichkeiten 
aller Art, eine immer größere Rolle. 
Mit Toni Helmut Lang, der seit ein 
paar Jahren als Betriebsleiter bei der 

Fa. Kraft beschäftigt ist, konnte ein 
starker Partner für diesen Bereich 
gefunden werden. 

Lang ist gelernter  Metzgermeister 
und Koch, führte selbstständig 
eine Metzgerei mit Partyservice 
in Schönberg. Seinen gutgehen-
den Party service führte er bis jetzt 
noch neben beruflich weiter. Er ist 
vor allem für alle Schönberger und 
 darüber hinaus ein Begriff für beste 
Qualität und guten Service.

Die Hendlbraterei Kraft verpachtet 
zum 01.03.24 ihren langjährigen 
Einzel betrieb an die 2er GmbH Kraft/
Lang zu jeweils gleichen Anteilen.  
Es entsteht eine neue Betriebsform 
die zukunftsorientiert ausgerich-
tet wird, mit neuen Arbeitsplätzen, 
sowie einer Versorgung aller Art, 
auch für größere Festlichkeiten.  
In dieser Art und Form dürfte sie im 
Bayerischen Wald und darüber hin-
aus einmalig sein. 
 Text: Rupert Kraft/Foto: Regina Breit

HINWEIS:  
Auch der Hahnenhof Eppenschlag 
öffnet 2024 wieder seine Pforten!

Rund um die Gemeinde

Rupert Kraft und Toni  Helmut 
Lang schließen sich zusammen. 
1.  Bürgermeister Peter Schmid 
gratuliert und wünscht gute 
Geschäfte. 

Bewerbung als PDF an: rupert-kraft@hendl-kraft.de 
Sie haben noch Fragen? 0170 / 272 14 18

Wir freuen uns schon jetzt auf ihre 
 Bewerbungen für einen neuen Arbeits-

platz in unserer schönen  Heimatgemeinde, 
im  Genussdorf Eppenschlag.
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Blaskapelle Eppenschlag 

Am 18.11.23 fand der zweite musi-
kalische Nachmittag der Blaskapelle 
Eppenschlag statt. 
Sehr zur Freude der Musiker, fanden 
sich wieder einige Musikbegeister-
te ein und durften zum ersten Mal 
offiziell der Blaskapelle lauschen. 
Diese hatte das Lied „Mia sand vom 
Woid dahoam“ einstudiert. Auch die 

 Klarinetten und Saxophone gaben 
 einige Stücke als Duett oder Solo 
zum Besten. Zudem war wieder eine 
kleine Auswahl von Musikern von der 
Musikwerkstatt Schlag anwesend. 
Auch diese spielten noch 2 Stücke 
aus ihrem Repertoire. Im Anschluss 
konnten wieder die verschiedenen 
Instrumente ausprobiert werden. 

Anschließend konnte man sich noch 
am Buffett stärken und einige nette 
Gespräche führen. 
Die Blaskapelle Eppenschlag freut 
sich nun über 4  Neuzugänge, die 
hoffentlich genau so viel Spaß daran 
haben, wie die bereits 9 bestehen-
den Musiker.
 Text: S.K. / Foto: Regina Breit

Gratulation 
Mit seinen besten Wünschen bedankte sich 
Bürgermeister Peter Schmid bei  Jubilar, 
Herrn Erhard Katzmarek und wünschte 

ihm zu seinem 85.Geburtstag für die Zu-
kunft viele Gesundheit, weiterhin viel Kraft, 
Zufriedenheit und Gottes Segen.

Die Gratulanten von links: Gerhard 
Pöschl, (1. Vorstand Taubenverein 
Klingenbrunn), Michael Maier sen. 
(FFW Eppenschlag) Hans Garhammer 
(Taubenverein Klingenbrunn), Michael 
Fleck (FFW Eppenschlag) Ludwig Putz, 
Peter Graf (beide KSV Eppenschlag), 
Jubilar Erhard Katzmarek, Pfarrvi-
kar Antony, 1. Bürgermeister Peter 
Schmid, Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Monika Bauer (Foto: Sabrina Gross)
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Rund um die Gemeinde
Klassenzimmer im Grünen –  
Gartenprojekt für Erstklässer der DON Bosco-Schule 

Wie erntet man eine Kartoffel? Muss 
man Karotten schälen? Wie sieht ei-
gentlich eine Tomatenpflanze aus? 

Dieser und noch viel mehr 
Fragen gingen die Erstkläss-
ler der DON BOSCO- Schule 
Grafenau im Gemeinschafts-
garten Eppenschlag näher 
auf den Grund. Um sich län-
gerfristig als Gemüsegärtner 
selbst erproben zu können, 
bekommen die Kinder ab 
nächstes Frühjahr ein eigenes 
Gemüsebeet zur Verfügung 
gestellt. Bei dem ersten Ort-

stermin ging es zunächst darum, den 
großen Gemüsegarten kennenzuler-
nen. Los ging es mit einem Rundgang 

durch den Garten, darauf folgte das 
gemeinsame Schnippeln von ernter-
eifem Gemüse. Dieses wurde dann in 

einem großen Topf über ei-
nem offenem Feuer zu einer 
Suppe gekocht, die nach geta-
ner Arbeit die Kinder stärken 
sollte. Denn es gab noch eini-
ges zu tun an diesem Vormit-
tag: Buddeln nach Kartoffeln, 
Tomaten pflücken oder auch 
Mulchen des Kartoffel feldes, 
was schließlich in einer fröhli-
chen Heuschlacht endete. Der 
Spaß durfte schließlich auch 
nicht zu kurz kommen. 

Gemeinde Eppenschlag ist dankbar über den sehr gut angenommen Kinder-
garten mit der neuen Kinderkrippe 

An einem wunderschönen Herbst-
tag, durfte ich im Kindergarten vor-
beischauen. Die Kinder waren  bereits 
draußen im Garten und spielten mitei-
nander. 

Der Außenbereich, der extra auf die 
Kinder unter 3 Jahren abgestimmt 
ist, wurde nun auch fer-
tiggestellt. Eine kleine 
Vogelnestschaukel, mit 
angepasster Höhe und 
ein kleiner Spielturm mit 
Kletterseil und  Rutsche 
in dem sich die Kleinsten 
austoben können. 

In der Zeit als ich ein paar 
Fotos machte, konnte ich 
sehr gut beo bachten, 
wie das Zusammen-
spiel zwischen U3 und 
Ü3-Kindern abläuft. Das 

Gruppenübergreifende Konzept wird 
von allen sehr gut angenommen. Die 
größeren Kinder helfen den Kleineren. 
Sie schubsen die Schaukel an, gehen 
zusammen Hand in Hand durch den 
Garten, lernen somit auch etwas Ver-
antwortung unter Aufsicht zu über-

nehmen. Das Miteinander war sehr 
schön anzusehen. Die „ Kleinen“ ler-
nen von den „Großen“ und alle pro-
fitieren davon. 

Zurzeit sind 3 Kinder unter 3 Jahren 
und 23 Kinder ab 3 Jahren in der Grup-
pe. Da unsere Erzieherinnen sich voll 

und ganz auf alle Kinder 
konzentrieren, auch im 
pädagogischen Sinne, 
und dies auch ausge-
sprochen gut machen, 
könnte der Kindergar-
ten derzeit noch 1 Kind 
 unter 3 Jahren gerne 
aufnehmen.

Ich freue mich schon 
sehr, wenn ich mal wie-
der im Kindergarten zu 
tun habe. 
 Text/Foto: Regina Breit
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Wolfauslassen Eppenschlag 

Am 4.11. Abends war es wieder so 
weit. Die Wolfauslasser machten 
sich auf den Weg durchs Dorf, um 
der Tradition auch heuer wieder 
Folge zu leisten. Auch dieses Jahr 
konnten wieder 2 Gruppen um un-
sere Hiarta Stefan Garhammer und 
Lukas Pscheidt gebildet werden. Vo-
rallem viele junge Wolfauslasser ha-
ben sich dem Brauch angeschlossen, 
sodass genügend „Nachwuchs“ in 
den nächsten Jahren vorhanden sein 
sollte. 

Die Brauchtumsgruppe des Kultur-
kreises möchte sich an dieser Stelle 
für die Spenden bedanken.  Diese 

werden zum Teil zum Fertigen neuer 
Glocken verwendet. 
Die Süßigkeiten werden natürlich 

unter dem Nachwuchs aufgeteilt. 
Vergelt's Gott!
 Text/Foto: S.K.

Der Nachwuchs

Die Wolfauslasser aus Großmisslberg

Wolfauslasser Eppenschlag

Die Marbacher Wolfauslasser
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Jagdessen 3. Revier 

Der letzte Samstag im Oktober ist 
fest reserviert für das Jagdessen des 
3. Reviers von Werner Bauer und 
August Pscheidt. Bereits zu Beginn 
sorgten die Steirischen Klänge von 
Regina Pscheidt für gute Stimmung. 

Die beiden Jagdpächter begrüßten 
die Vorstandsmitglieder der Jagdge-
nossenschaft, 1. Bürgermeister Pe-
ter Schmid und die zahlreichen Gäs-
te aufs herzlichste. Besonderer Dank 
ging an die gesamte Jägerschaft für 
die Mithilfe im  Revier.
Im Jahr 2022 wurde der Drei- Jahres-
Abschussplan für Rehwild neu fest-

gesetzt. Für die nächsten 3 Jahre sol-
len 66 Stück Rehwild erlegt werden. 

Der derzeitige Ist-Abschuss, im zwei-
ten Jagdjahr ist bis Dato bei 39 St. 
Rehwild. Bis zum 15. Januar 2024 
müssen noch ca. 5 Stück zur Strecke 
gebracht werden um das zweite Drit-
tel des Abschussplans zu erreichen. 

Von Ende September bis Anfang 
Oktober hatte uns das Schwarzwild 
wieder fest im Griff. Es sind einige 
Grünlandschäden entstanden, die 
aber fast alle größtenteils wiederher-
gerichtet worden sind. Die meisten 
Schäden waren nach dem 4. Schnitt, 
so dass auch nicht zu Ernteverlusten 

kam. So wie in den letzten Jahren, 
gab es keinerlei Forderungen an die 
Jagdpächter oder die Jagdgenossen-
schaft, für das Verständnis bedank-
ten sie sich bei den betroffenen 
Landwirten. 

Bei am guadn Rehragout, zuberei-
tet von Monika Bauer und Katrin 
Pscheidt, und am koitn Bier fanden 
viele interessante Gespräche statt. 

Eiler Sepp unterhielt die Gäste mit 
Gesang und Stücken auf der Steiri-
schen. Es war ein rundum gelunge-
ner Abend.
  Text: Regina Breit/Foto: Robert Binder

Rund um die Gemeinde
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Volkstrauertag der Gemeinde Eppenschlag 

Am Volkstrauertag im November 
kommt die Gemeinde zusammen 
um sich daran zu erinnern, dass vie-
le Kinder, Frauen und Männer aus 
unserem Land und in vielen andern 
Ländern weltweit ihr Leben durch 
Krieg und Gewalt lassen mussten. 

Die Vereine der Gemeinde Eppen-
schlag wurden durch die Musik-
kapelle Schönberg zum Kriegerdenk-
mal geleitet. Während strömenden 
Regens hielt Pfarrer Michael Bauer 
seinen Gottesdienst.  Bürgermeister 
Peter Schmid erinnerte in seiner 
Rede an die Kriege in der Vergangen-

heit, in denen es meist um Lande-
roberung oder Glaubenskriege ging. 
Auch bei den aktuell herrschenden 
Kriegen in Israel und Ukraine geht 
es um Hass und Habgier. Leider 
nehmen die Feindseligkeiten unter-
einander weiter zu. 

Die Politik fordert einen zusätz-
lichen Veteranentag, den wir hier 
aber nicht benötigen, wir haben den 
Jahrtag des Krieger- und Soldaten-
vereins und den Volkstrauertag. Da 
gedenken wir, den unzähligen Sol-
daten von Eppenschlag die an den 
Fronten gefallen oder ermordet wur-

den, den Zivilisten die in der Heimat 
oder auf der Flucht umkamen, den 
Opfern der nationalsozialistischen 
 Gewaltherrschaft. Am Volkstrauer-
tag hat  Bürgermeister Peter Schmid 
besonders an die Toten des 1. Welt-
krieges erinnert. Innerhalb von 
4  Jahren sind damals bi zu 20 Milli-
onen verstorben. Dieser 1. Weltkrieg 
hat zur Gründung des Volksbundes 
„Deutsche Kriegsgräberfürsorge“ 
geführt und ist Ursprung des Volks-
trauertags. 

Seit nunmehr 78 Jahren dürfen wir in 
unserem Land in Frieden leben, dies 
ist ein unschätzbares Glück, für das 
wir alle sehr dankbar sein  können. 
Seine bewegende Rede schloss er 
mit einer Ermahnung: „Liebäugelt 
nicht zu sehr nach Links oder Rechts 
sondern seit dankbar für unse-
re Demokratie – denn nur in einer 
 Demokratie werden die Gedanken 
an kriegerische Handlungen und 
Feindseligkeiten bekämpft.“

Bei der Kranzniederlegung  verneigte 
sich Bürgermeister Peter Schmid ehr-
furchtsvoll vor dem  Kriegerdenkmal. 
  Foto: Thomas Reith
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Rund um die Gemeinde
Plätzchenbackkurs
Am 17. November fand im Eppenschla-
ger Gemeindehaus zum ersten Mal ein 
Plätzchen-Backkurs statt. Referentin 
war Gabi Hartl, die als Oma, Mama 
und jahrelanger Tätigkeit als Spiege-
lauer Wirtin einige Erfahrung in der 
Küche mitbrachte. Zu Beginn wurden 
die sieben Teilnehmerinnen aus allen 
Altersgruppen mit einem Glühwein 
begrüßt, die passenden Weihnachts-
tassen durften mit nach Hause genom-
men werden. 

Oma Gabi hatte den Teig für die ge-
planten Lebkuchen bereits am Vor-
tag zubereitet, um ihn gemäß Rezept 
eine Nacht ruhen zu lassen. Zuerst 
wurde per Hand ein weiterer Teig von 
den Damen geknetet um daraus zum 
Einen ‚Walnussscheiben‘ und zum 
Anderen ‚Terrassen‘ zu backen. Die-
ser Teig wanderte für eine kurze Zeit 
in den Kühlschrank. Jetzt durfte der 
mitgebrachte Lebkuchenteig von den 
Bäckerinnen ausgerollt, mit  speziellen 

 Lebkuchen-Ausstechern in Form ge-
bracht und mit Mandeln bestückt wer-
den. Nach einer kurzen Zeit im Ofen 
bestrichen die Damen die kleinen 
Kuchen mit einer Glasur aus Zitrone, 
Eiklar und Puderzucker. Dieses Rezept 
zaubert Lebkuchen, die im Gegensatz 
zu den meisten anderen, nach dem 
Abkühlen sofort verzehrfähig sind und 
nicht mehr  ruhen müssen.

Nun wurde der Walnussteig aus dem 
Kühlschrank geholt und verarbeitet. 
Eine Gruppe zauberte  Terrassen aus 
der leckeren Masse in dem 3 verschie-
den große Sterne mit Marmelade zu-
sammengesetzt, oben mit einer hal-
ben, kandierten Kirsche belegt und mit 
Puderzucker bestreut  wurden. Die an-
dere  Gruppe erschuf leckere Walnuss-
scheiben, 2 Plätzchen, mittig Marzipan 
und Marmelade, mit flüssiger Schoko
lade  bestrichen und mit einer halben 
Walnuss gekrönt.

Am Schluss durften die Teil-
nehmerinnen alle erschaffenen  Werke 
in ihren mitgebrachten Dosen mit 
heimnehmen und mit ihrer Fami-
lie genießen. Beim nach-Hause-ge-
hen waren sich alle einig, dass die 
Weihnachtsbäckerei viel Arbeit be-
deutet, aber die Ergebnisse für alles 
versöhnen und die Bäckerei vor al-
lem in so netter Gesellschaft großen  
Spaß macht.



Herbstlich und Wild   …
… ging es im Programm „Seminar 
und Genuss“ in Eppenschlag weiter 
bei einem Kochkurs mit  Michaela 
 Weber. Diesmal stand die Zuberei-
tung „Hirschrücken mit Kartoffel 
Gratin und Ofengemüse“ auf der 
Agenda. 9   Kochbegeisterte „Neue 
und Wieder holungstäter“ konnten 
sich einen Einblick verschaffen, wie 
aus den Knochen ein schmackhafter 
Fond angesetzt und daraus eine le-
ckere Soße gezaubert wird. Gemein-
sam wurden für die Beilagen Kar-
toffeln geschält, gehobelt, gewürzt 
und zu einem Gratin ver arbeitet. Die 

verschiedenen Gemüse wurden ge-
schnitten und für das Ofengemüse 
vorbereitet. 
Während die Beilagen im Ofen ge-
gart wurden, servierte Michaela eine 
cremige Kürbis-Ingwer-Suppe als 
Vorspeise zur Gaumenfreude aller 
TeilnehmerINNEN. 
Im Anschluss wurde der zarte Hirsch-
rücken (regional versteht sich, vom 
Wildpark  Mayer Eppenschlag) von 
Sehnen und Silberhaut befreit, in 
der Pfanne angebraten und im Back-
rohr zum gewünschten Garpunkt  
fertig gegart. 

Im Team wurden die Teller ange-
richtet und in gemeinsamer Runde 
verspeist. Zum süßen Ausklang gab 
es als Überraschung eine klassische 
Bayerisch Krem mit Himbeersoße. 
Alle waren begeistert und glücklich 
satt, so konnte die gesellige Gruppe 
den Abend bei einem schönen Glas 
Wein ausklingen lassen. 

Im Dezember-Kurs gibt es „Weih-
nachtliche Entenbrust“ mit Michaela. 
Viele weitere Kurse finden Sie unter 
www.genussdorf-eppenschlag.de. 
 Text/Fotos: Michaela Weber

Kochen für Männer ab 55 

Im November 2023 fand wieder ein 
sehr interessanter Kochkurs statt 
mit Frau Helga Ertl (Hauswirtschafts-
meisterin vom Landwirtschaftsamt 
in Regen) unter dem Motto: „Männer 
ab 55 unter sich – einfach gut und 
aus gewogen kochen“. 
Gewusst wie: auch mit kleinem Geld-
beutel und wenig Aufwand lassen 
sich ausgewogene und schmackhaf-
te Gerichte  zubereiten. In diesem 
praktischem Angebot unter Män-
nern, das sich vornehmlich an An-
fänger und Ungeübte gerichtet hat, 
erhielten sie Tipps und kreative An-
regungen für jeden Tag. 
Neben den Informationen sowie 
Kennzeichen einer ausgewogenen 
und altersgerechten Ernährung 
stand dabei die Zubereitung ein-

facher Gerichte im Vordergrund. 

Es gab eine  wohlschmeckende Grieß-
nockerlsuppe, ein KartoffelSellerie 
Püree,  KartoffelKrautPflanzerl, 
schnelle  Kürbispuffer, Hähnchen
paella,  vegetarische  Bolognese, 
 GemüseFleischAuflauf sowie 
Bananen- Apfel-Quark. 

All diese Rezepte finden 
sie auf unserer Home-
page www.genussdorf- 
eppenschlag.de unter 
„Rezepte“. 

Weitere Veranstaltun-
gen im Gemeindehaus 
„Seminare und  Genuss“ 
finden sie ebenfalls 
auf   dieser Homepage. 

Wir suchen für das kommende Jahr 
weitere Referentinnen und Referen-
ten, Köchinnen und  Köche um diese 
Seminarreihe mit  ihnen zusammen 
weiter ausbauen zu  können. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
peter.schmid@eppenschlag.de, 
herzlichen Dank dafür.
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IT-PATEN GESUCHT! 
Sie möchten sich in Ihrer Heimatgemeinde ehrenamtlich engagieren und sich für Seniorinnen und Senioren 
einsetzen? Sie haben keine Scheu vor der Nutzung von Smartphone oder Laptop? Sie wissen, was WhatsApp ist und 
wie man Nachrichten verschicken kann? Sie möchten älteren Menschen beim Umgang mit digitalen Medien helfen? 
Dann sind Sie vielleicht genau der/die RichIge!  

Das Seniorennetzwerk Ilzer Land sucht für Ihre Heimatgemeinde 
Eppenschlag einen ehrenamtlichen IT-Paten. Als IT-Pate müssen 
Sie kein Digitalprofi sein, einfache Grundkenntnisse und Interesse 
für die digitalen Medien sind ausreichend. Was Sie sonst noch 
brauchen? Nur ein klein wenig Zeit für unsere Seniorinnen und 
Senioren (ca. 2 Stunden alle 14 Tage), LernbereitschaX und 
Geduld. Sie werden selbstverständlich nicht allein gelassen und 
erha l ten e ine umfassende E inführung sowie e inen 
TrainerleiYaden.  

Fühlen Sie sich angesprochen oder haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich bei der örtlichen SeniorenbeauXragten 
Ihrer Heimatgemeinde: Mathilde Resch-Karger, 0157/703 06 421 

 Wir freuen uns auf Sie!  

 

Neues aus dem
 Neues aus dem »«

WalDi
Wald Digital

Deine Waldi-app
für deine region !

Eppenschlag | Fürsteneck | Grafenau
 Hutthurm | Innernzell | Perlesreut
Ringelai | Röhrnbach | Saldenburg

Schönberg | Schöfweg | Thurmansbang

www.waldi.app

JETZT BEI

Wir präsentieren Wald Digital – oder 
kurz: die WalDi-App. Erfahre, welche 
Veranstaltungen in Deiner Umge-
bung stattfinden, welche spannen-
den Neuigkeiten es aus Deiner Stadt 
oder Gemeinde und in den Nachbar-

kommunen gibt und vieles mehr!

Von der Idee aus der Bürgerschaft bis hin zur App!
Die Ideenfindung der App erfolgte im Rahmen des För-

derprojektes Smart City / SmartesLand. Während der 
Strategiephase des SmartesLand-Projektes bis Mitte 

2023 kristallisierte sich in Bürgerbeteiligungsformaten 
der Wunsch nach einer App für die Region heraus. 

Dieser Wunsch geht nun für die Bürgerinnen und 
Bürger im Ilzer Land in Erfüllung: 

Das Unternehmen HEIDI entwickelt die App in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ilzer Land. Dabei prüften 

Bürgermeisterin und Bürgermeister, Vertretende und 
Engagierte unserer Kommunen sowie unser Team die 

WalDi-App auf Herz und Nieren.

Überzeuge Dich selbst: 
Du findest die WalDi-App in den gängigen App-Stores 

als Android- und iOS-Version. Gehe alternativ online auf 
www.waldi.app oder scanne den QR-Code oben.

Wir entwickeln WalDi laufend 
weiter und ergänzen neue Funk-
tionen. Du hast einen Vorschlag? 
Sende uns gerne eine Nachricht 

an smart@ilzerland.bayern.

WalDi
Wald Digital

Deine WalDi-App für Deine Region 
ist verfügbar!
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weiter und ergänzen neue Funk-
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WalDi
Wald Digital

Deine WalDi-App für Deine Region 
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Wir entwickeln WalDi laufend  weiter 
und ergänzen neue Funktionen. 
Du hast einen Vorschlag? 
Sende uns gerne eine Nachricht
an smart@ilzerland.bayern.

Wir präsentieren Wald Digital – oder kurz: 
die WalDi-App. Erfahre, welche Veranstal-
tungen in Deiner Umgebung stattfinden, 
welche spannenden Neuigkeiten es aus 
Deiner Stadt oder Gemeinde und in den 
Nachbarkommunen gibt und vieles mehr!

EPPENSCHLAG | FÜRSTENECK | GRAFENAU
HUTTHURM | INNERNZELL | PERLESREUT
RINGELAI | RÖHRNBACH | SALDENBURG
SCHÖNBERG | SCHÖFWEG | THURMANSBANG
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Im Folgenden werden die Eckpunkte der beiden Förderungen dargestellt:

ILE REGIONALBUDGET VERFÜGUNGSRAHMEN ÖKO-PROJEKTE

Projektumfang 500 – 20.000 € netto 500 – 20.000 € netto

Fördersatz max. 80 % oder max. 10.000 € max. 50 % 

Einreichungsfrist  
für Projektanträge

21.01.2024

Umsetzungsfrist 01.10.2024

PDF-Antragsformular 
(QR-Code)

Mehr Informationen 
unter

https://bit.ly/aufruf-regionalbudget-2024 https://bit.ly/aufruf-oekoprojekte-2024

Kontakt

Corina Molz 
Tel.: 08555 / 40 76 115 
Mobil: 0151 20 833 851 

Mail: corina.molz@ilzerland.bayern

 Regionalbudget: Der ILE-Zusammenschluss Ilzer Land e.V. hat auch für das 
Jahr 2024 wieder die Förderung eines Regionalbudgets beim Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Niederbayern beantragt und ruft auf Grundlage des vorlie-
genden Bescheids zur Einreichung von Förderanfragen auf. Bereits im Jahre 
2023 wurden im Rahmen des Regionalbudgets einige kleinere Projekte umge-
setzt – von der Erweiterung von Spielplätzen über eine neue Ausrüstung für 
die Bergwacht Bayerwald bis hin zur Einrichtung eines Jugendtreffs, 3DTouren 
oder auch Initiativen zur Belebung der Ortskerne.

 Verfügungsrahmen für Öko-Projekte: Die Öko-Modellregion Ilzer Land ruft 
unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE zur Einreichung von För-
deranfragen für Öko-Projekte auf. Die Schwerpunkte für solche Projekte liegen 
auf Bio-Wertschöpfungsketten und Bio-Bewusstseinsbildung. Beispielhafte 
Projekte könnten Regiomaten, Workshops zur Bewusstseinsbildung oder der 
Auf- oder Ausbau von Infrastruktur zur Erzeugung, Verarbeitung und Vermark-
tung von Bio-Produkten (Ställe, Läden, …) sein. 

Verwirklichen Sie Ihre Idee: Finanzielle Unterstützung für Vereine, 
 Privatpersonen & Kleinstunternehmer
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Mehr Informationen 
unter www.ilzerland.bayern/regionalbudget.html 

www.ilzerland.bayern/news/aufruf-
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Kontakt  
Corina Molz 

Tel.:  08555/ 40 76 115 
Mail: corina.molz@ilzerland.bayern 
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Produkten (Ställe, Läden, …) sein. 

– 20.000 € – 20.000 € 

10.000 €

→ Ilzer Land 
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10.000 €

→ Ilzer Land 
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IT-PATEN GESUCHT! 
Sie möchten sich in Ihrer Heimatgemeinde ehrenamtlich engagieren und sich für Seniorinnen und Senioren 
einsetzen? Sie haben keine Scheu vor der Nutzung von Smartphone oder Laptop? Sie wissen, was WhatsApp ist und 
wie man Nachrichten verschicken kann? Sie möchten älteren Menschen beim Umgang mit digitalen Medien helfen? 
Dann sind Sie vielleicht genau der/die RichIge!  

Das Seniorennetzwerk Ilzer Land sucht für Ihre Heimatgemeinde 
Eppenschlag einen ehrenamtlichen IT-Paten. Als IT-Pate müssen 
Sie kein Digitalprofi sein, einfache Grundkenntnisse und Interesse 
für die digitalen Medien sind ausreichend. Was Sie sonst noch 
brauchen? Nur ein klein wenig Zeit für unsere Seniorinnen und 
Senioren (ca. 2 Stunden alle 14 Tage), LernbereitschaX und 
Geduld. Sie werden selbstverständlich nicht allein gelassen und 
erha l ten e ine umfassende E inführung sowie e inen 
TrainerleiYaden.  

Fühlen Sie sich angesprochen oder haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich bei der örtlichen SeniorenbeauXragten 
Ihrer Heimatgemeinde: Mathilde Resch-Karger, 0157/703 06 421 

 Wir freuen uns auf Sie!  

 

Neues aus dem
 

 

Die Öko-Modellregionen Passauer Oberland und Ilzer Land laden gemeinsam mit dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Passau und der Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in 
Bayern e.V. (LVÖ Bayern) zur Vortragsreihe im Staatsgut und Ökoakademie Kringell ein: 

Impulse für die Bio-Rinderhaltung: 
von A wie artgerechter Fütterung bis Z wie Zucht 
Wann: Dienstag 14.11.2023, 9.00 - 16.00 Uhr 
Wo: Staatsgut und Ökoakademie Kringell, Kringell 2, 94116 Hutthurm 

Programm: 

9.00 –   9.15 Uhr: Ankommen und Kaffee 
9.15 –   9.30 Uhr: Begrüßung 
9.30 – 11:30 Uhr: Vortrag 

 Bio-Milchproduktion mit Trocknungsheu: Auswirkungen auf die Tiergesundheit  
Hubert Weigand, Naturland Berater für Milchviehhaltung, Grünland, Ackerbau 

11.30 – 12.30 Uhr: Mittagspause mit Bio-Mittagstisch im Staatsgut Kringell 
12.30 – 14.30 Uhr: Vorträge 

 Öko-Rinderzucht heute und morgen - Welche Werkzeuge, Angebote und Entwicklungen 
brauchen wir für die Praxis? 
Carsten Scheper, Ökologische Tierzucht gGmbH, Geschäftsbereich Rinderzucht 

 Ökozucht in der Praxis: Welcher Stier passt zu mir? 
Anton Daxenbichler, BioRegio-Betrieb, Züchter von hornlosen Fleckvieh, Biokreis 

14.30 – 15.00 Uhr: Kaffeepause 
15.00 – 16.00 Uhr: Vortrag 

 Nachhaltige Weidesysteme unter dem Aspekt des Klimawandels 
Christoph Schinagl, Bioland Rinderberater 

Veranstalter: 
Öko-Modellregion Passauer Oberland & Öko-Modellregion Ilzer Land mit Unterstützung des AELF Passau 
und der LVÖ Bayern 

Ansprechperson: Pia Auberger (ÖMR Passauer Oberland), Pilgrimstraße 2, 94113 Tiefenbach 
Anmeldung bis 05.11.2023 unter: 08509/9009-20 oder unter oekomodellregion@passauer-oberland.de 

Hinweis: 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Sie wird finanziert von den Öko-Modellregionen Passauer Oberland und 
Ilzer Land sowie dem AELF Passau. Die Kosten für den Bio-Mittagstisch belaufen sich auf 10 €. Bei der 
Anmeldung bitte angeben, ob Unverträglichkeiten vorliegen, oder ob Sie vegetarisch essen möchten. 
Die Veranstaltung wird in Präsenz stattfinden. In Einzelfällen kann auch per Livestream an der 
Veranstaltung teilgenommen werden. Bitte bei der Anmeldung angeben! 

Die Öko-Modellregionen Passauer Oberland und Ilzer Land laden gemeinsam mit dem Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) Passau und der Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in Bayern e.V. (LVÖ 
Bayern) zur Vortragsreihe im Staatsgut und Ökoakademie Kringell ein:

Den Boden im Blick: Wissen von Biopraktiker:innen
Wann:  Dienstag 06.02.2024, 9.00 - 16.00 Uhr  
Wo:  Staatsgut und Ökoakademie Kringell, Kringell 2, 94116 Hutthurm

Programm: 
09:00 – 09:15 Uhr  Ankommen und Kaffee  
09:15 – 09:30 Uhr  Begrüßung  
09:30 – 11:30 Uhr  Vortrag 
  • Regenerative Landwirtschaft - eine Möglichkeit um Humus und  
   klimaresiliente Böden aufzubauen 
   Hans Schiefereder, Trainer Bodenpraktiker und Bioland Berater

11:30 – 12:30 Uhr  Mittagspause mit Bio-Mittagstisch im Staatsgut Kringell  
12:30 – 14:30 Uhr  Vorträge 
  • Zeigerpflanzen - Botschafter des Bodens?  
   Hans Schiefereder, Trainer Bodenpraktiker und Bioland Berater 
  • Nachhaltige Grünlandbewirtschaftung: gezielte Nutzung nach  
   Pflanzengesellschaften sowie Anpassungsstrategien an den Klimawandel 
   Katharina Loibl, Biokreis Beraterin Landwirtschaft Oberbayern Süd

14:30 – 15:00 Uhr  Kaffeepause  
15:00 – 16:00 Uhr  Vortrag 
  • Wasserrückhalt in der Land(wirt)schaft - Welchen Beitrag kann die  
   Landwirtschaft dazu leisten?  
   Stefan Wipplinger, Wasserberater AELF Passau

Veranstalter: 
Öko-Modellregion Passauer Oberland & Öko-Modellregion Ilzer Land mit Unterstützung des AELF Passau und der 
LVÖ Bayern

Ansprechperson: Pia Auberger (ÖMR Passauer Oberland), Pilgrimstraße 2, 94113 Tiefenbach  
Anmeldung bis 28.01.2024 unter: 08509/9009-20 oder unter oekomodellregion@passauer-oberland.de

Hinweis:  
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Sie wird finanziert von den ÖkoModellregionen Passauer Oberland und Ilzer Land 
sowie dem AELF Passau. Die Kosten für den Bio-Mittagstisch belaufen sich auf 10 €. Bei der Anmeldung bitte ange-
ben, ob Unverträglichkeiten vorliegen, oder ob Sie vegetarisch essen möchten. Die Veranstaltung wird in Präsenz 
stattfinden. In Einzelfällen kann auch per Livestream an der Veranstaltung teilgenommen werden. Bitte bei der 
Anmeldung angeben!
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Was machen die Krabbelmäuse

Zuvor hat uns Mathilde die Ge-
schichte von St. Martin ganz toll 

vorgesungen.

Maximilian (2)

Emily (2)

Die Rutsche wird um-

funktioniert zu  einem 

tollen Versteck.

Unsere Geburtstagskinder:

In der Gruppen-
stunde wird immer 
viel gelacht

Wer ist als 
erstes am Ziel? 

Das Autofahren 
bereitet uns 
 allen immer 

sehr viel Spaß.

Wir durften uns am St.  Martinsfest dem 
 Kindergarten anschließen.

Ludwig (1) Noah (2)

Nach den Sommerferien sahen wir uns 
wieder und konnten bei schönem Wetter im 

Garten spielen und picknicken 
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Was ist los im Kindergarten
Das sind unsere Jüngsten in der Gruppe

Wir verabschieden unseren Theo, 
der von Eppenschlag weggezogen ist.  

Erntedankfest im Kindergarten: Erntedank ist heute, feiert mit 

das Fest, seht die vielen Gaben, die Gott uns wachsen lässt

So viele Erntegaben haben die Kinder 
beim Fest mit gebracht.  

Wir machen unseren ersten Ausflug in den 
Park und das hat wunderbar geklappt und 

wir hatten auch sehr viel Spaß.  

Daraus kochen wir uns Kürbissuppe 
und essen sie gleich auf

Die kleinen haben viel  

Spaß mit den Tüchern  

Die Bäume im 
Garten wer-
den von den 

Gemeinde-
arbeitern zu-
geschnitten, 
unsere Kin-
der helfen 

fleißig beim 
 Aufräumen. 
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Im Garten feierten wir 
mit ganz vielen Gästen 

ein wunderschönes Fest   

Dann machten wir einen langen 
Laternenzug durchs Dorf zum 
Feuerwehrhaus. Hier verteilte 

der Bürgermeister Peter Schmid 
Martinshörnchen.

Dort konnten sich alle bei Glühwein, Kinderpunsch 

sowie Kuchen und Roßwürsten aufwärmen.  
 

Vielen lieben Dank, dem fleißigen 

 Kindergartenbeirat und allen fleißigen Kuchenbäckern.

v.l.: Blume Angela, Schiller Norbert (1. Vorsitzender), Liebl Sandra,  
Hoffmann  Matthias, Kirchner Carolin, Komberec Paul (Schrift-

führer), Mittermüller Julia, Zelzer Karin, Binder Jenny (Kassiererin).  
Auf dem Foto fehlt Fritz Angelika

Wir haben ein wunderschönes Herbstfest im Garten 
unseres Kindergartens gefeiert, wo die ganze Familie einge-
laden war, und sehr viele unserer Einladung gefolgt sind. 

Die Schulanfänger sagen ein Gedicht auf 
und spielen die  Geschichte von Igor, den 

Igel, der seine Mutter sucht.  

Im Rahmen dieses Festes wurde auch der 
neue Kinder gartenbeirat gewählt. 

eine leckere  Suppe und Brötchen wurden gebacken, 
außerdem gab es Kaffee und Kuchen.

St. Martin im 
 Kindergarten:  
Wir backen Martinsgänse, 
die  schmecken sehr lecker  

Es wird gesungen,  getanzt, musiziert



Was machen die Schulanfänger
Das sind unsere 12 Schubidus.  
Jeder bemalt seine Schubidutasche.

Hier haben wir uns Igel Igor gebastelt. 
Wir schauen uns den wunderschönen 

Erntedankaltar an.

Mitte September haben wir unsere Picknick decke aus gebreitet 
und haben aus kleinen Astscheiben Schlüssel anhänger und 
 Ketten gebastelt. Ein paar Geschenke sind hier auch 
 entstanden. Anschließend wurden noch  Ballspiele gemacht.

Ende September haben wir uns am  Kindergarten  getroffen und sind dann 
gemeinsam zum Gemeinschaftsgarten  Eppenschlag gelaufen. Einmal über den 
Bach und quer über die Wie-
se  waren wir schon da. Erst 
ernteten wir  Gemüse und 
bereiteten es dann zu  einer 
Suppe über dem  Feuer zu. 
Nach dem Essen gab es noch 
eine kleine Rallye durch den 
Garten. Das Gewinnerteam 
bekam einen Kürbis ge-
schenkt.

Zum letzten Schultag 
vor den Ferien gab es im 
 Jugendtreff eine Hallo-
weenparty. Neben schauri-
gen Snacks und  Getränken 
wurde getanzt, gespielt und 
gelacht. Das Highlight war 
das Mumienwettrennen.

Jugendtreff
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Vor Depressionen schützen – Kunstunterricht am LLG im 
Lockdown  
 
Jeder fünfte Erwachsene in Deutschland leidet mindestens einmal in seinem 
Leben an einer Depression und auch im Kindes- und Jugendalter steigt die Zahl 
der Betroffenen angesichts der Erfahrungen von Quarantäne, Distanzunter-
richt und Lockdown rasant. Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, wurde 
neben einer schulinternen Lehrerfortbildung der Schulpsychologin Susanna 
Werner, der Kunstunterricht einer sechsten und einer siebten Jahrgangsstufe 
vorübergehend ins Freie verlegt. Gudrun Friedberger gab ihren Schülerinnen 
und Schülern dabei die Aufgabe, in der winterlichen Natur ein kleines Kunst-
werk zur erschaffen und dieses im Anschluss zu fotografieren. So musste sich 
jeder neben dem hauptsächlich computergestützten Onlineunterricht auch 
phantasievoll und mit Körpereinsatz betätigen. Dabei konnten die Kinder nicht 
nur die Winterlandschaft genießen, sie hatten sich auch entspannt und Stress 
abgebaut. 

Informationen zum Übertritt 
für Viertklässler 

Aufgrund der aktuellen Situation ist die 
Entscheidung des Übertritts nach der 
vierten Klasse mit Sicherheit nicht leicht. 
Umso mehr wollen wir alle betroffenen 
Eltern und Kinder bei diesem wichtigen 
Schritt begleiten und auch persönlich 
beraten. Neben unseren "analogen und 
digitalen" Informationsangeboten wie 
beispielweise einem Tag der offenen Tür 
am 24. April, planen wir für ihr Kind eine 
"LLG-Entdeckungstour".  Genauere In-
formationen zum Übertritt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter 
http://typo3.llg-grafenau.de/schule/an-
meldung.html.  Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler des LLG organisieren Musikprojekt für Senioren-
heime 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
“Musik verbindet Jung und Alt”. Mit diesem Titel hatten 14 Oberstufen-
schüler bereits 2019 ein Projekt in Angriff genommen, das im Laufe der 
beiden folgenden Schuljahre ausgearbeitet werden sollte. Ganz in der 
volksmusikalischen Tradition des Bayerischen Waldes studierten die Schü-
lerinnen und Schüler dabei ein musikalisches Programm ein, das sie im 
Rahmen eines “bayerischen Abends” in Seniorenheimen des Landkreises 
vorführen wollten. Doch im März 2020 musste das Projekt-Seminar unter 
der Leitung von Franz-Xaver Oswald aufgrund der Corona-Pandemie seine 
Pläne ändern. Anstatt Senioren zu besuchen und mit ihnen zu singen, wur-
den die Musikstücke nun mit Kamera und Mikrofon aufgenommen, um sie 
dann über einen Beamer in den Seniorenheimen zeigen zu können. Für die 
Bemühungen ihr Projekt trotz der erschwerten Bedingungen so gut wie 
möglich durchzuführen, bekamen die Schülerinnen und Schüler im Sep-
tember 2020 sogar den Lions-Schulpreis für “besonderes soziales Engage-
ment” verliehen. Das Konzert ist nun auch online auf der Homepage des 
LLG unter http://typo3.llg-grafenau.de/lehrer/fachschaften/musik.html  
zu sehen. Anschauen lohnt sich! 
 

Schulhaus_Ratsch am Landgraf-Leuchtenberg-Gymnasium Grafenau

Neu am LLG
Neben 74 neuen Schülerinnen und 
Schülern beginnen zum aktuellen 
Schuljahr auch vier neue Lehrkräfte 
 ihren Dienst am LLG:
Schulleiter OStD Christian Schaden-
froh freute sich dabei besonders wie 
schon im letzten Jahr darüber, dass 
die neuen Lehrkräfte alle ausnahms-
los aus der Region kommen und somit 
viel Heimatverwurzelung mitbringen. 

OStRin Claudia  Hundsrucker unter-
richtet die Fächer Deutsch und Katho-
lische Religionslehre. StR Simon Böhm, 
waschechter Grafenauer, verstärkt die 
Fachschaften Englisch und Sport und 
StR Michael Oswald unterrichtet die 
LLG-Schülerinnen und Schüler in den 
Fächern Mathe und Physik. Neben den 
drei Neuen wurde auch StRin Jennifer 
Zeitler vom Gymnasium Freyung mit 

einem Teil ihres Stundendeputats dem 
LLG  zugeteilt. Seit Beginn dieses Schul-
jahres ist sie am LLG als Schulpsycholo-
gin  eingesetzt. -hst

KENNENLERNEN GROSS GESCHRIEBEN!
Lustige, lehrreiche Tage außerhalb 
ihres Schulalltags durften die drei 
fünften Klassen des Landgraf-Leuch-
tenberg-Gymnasiums Grafenau nach 
den Herbstferien erleben. Die drei-
tägige Fahrt führte die Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Lehrkräften 
nach Landshut. Am ersten Tag wurde 
auf sehr kurzweilige Art und Weise die 
Stadt erkundet und selbst scheinbar 
„trockene“ Themen, wie die Besichti-
gung des Prunksaales im Rathaus so-
wie der Kirche St. Martin, konnten dank 
der liebenswerten, pfiffigen Stadtfüh-
rerin Helga alle begeistern. Auch eine 
Führung durch die Burg Trausnitz, die 
sich oberhalb der Unterkunft, der Ju-
gendherberge Ottonianum, befindet, 
stand während der Kennenlerntage 
auf dem Programm. Besonders span-
nend war es hier natürlich im Verlies 
der Burg, wobei die Fünftklässler erfuh-
ren, dass es sich keineswegs um eine 

Folterkammer handelte. Besondere 
Aufmerksamkeit erhielten dennoch die 
dort ausgestellten Objekte, mit denen 
„unartige“ Menschen früher öffentlich 
an den Pranger gestellt worden waren. 
In der spätgotischen Heiliggeistkirche, 
die Teil der Museen der Stadt Landshut 
ist, konnten die Kinder nach einer Füh-
rung durch die dort aktuelle Kunstaus-
stellung, dem Danner-Preis 2023, in ei-
ner Bastel- und Kunstaktion ihre eigene 
Kreativität unter Beweis stellen. Neben 
dem umfangreichen Besichtigungs- 
und Bildungsprogramm kamen aber 
auch die gemeinsamen Freizeitaktivi-
täten nicht zu kurz. Bei Spiel und Sport 
sowie selbst organisiertem Verwöhn-
programm mit Modenschau lernten 
sich die Fünftklässler noch näher ken-
nen und wurden an einem Abend von 
Hofzauberer Christopher sogar noch 
verzaubert.

74 NEUE AM LLG

SCHULHAUS_RATSC
H

LANDGRAF-LEUCHTENBERG-GYMNASIUM GRAFENAU

SEPTEMBER 2023

Für die 74 Schülerinnen und Schüler, die am  LLG Grafenau in ihrer

Schullaufbahn nun ein ganz neues Kapitel aufschlagen und nach ihrer

Zeit an der Grundschule viel Neues entdecken dürfen, begann der erste

Schultag am LLG gleich mit einer großen Willkommensfeier in der

Schulaula. 

Das Motto, das von Unterstufenbetreuerin StDin Daniela Haas extra für

diesen besonderen Tag gewählt hatte, passte dazu natürlich auch: 

„Ein Same soll aufgehen“! 

An die Hand genommen wurden die Fünftklässler von ihren neuen

Klassleitern, die ihnen gemeinsam mit den Tutorinnen und Tutoren das

Schulhaus zeigten und sich auf den Weg in ihr neues Klassenzimmer

begaben. Gemeinsam mit StRin Katharina Biebl (für die Klasse 5a) OStRin

Sandra Mixl (für die Klasse 5b) sowie StDin Daniela Haas konnten die

Fünftklässler ihren ersten Schultag am LLG erleben. 

-hst

MEHR INFOS www.llg-grafenau.de

LLG-RATSCH

unsere  Neuen mit Schulleiter OStD Christian Schadenfroh (h.li.)

5a

5b

5cNeben 74 neuen Schülerinnen und Schülern beginnen zum aktuellen

Schuljahr auch vier neue Lehrkräfte ihren Dienst am LLG: 

Schulleiter OStD Christian Schadenfroh freute sich dabei besonders wie

schon im letzten Jahr darüber, dass die neuen Lehrkräfte alle

ausnahmslos aus der Region kommen und somit viel

Heimatverwurzelung mitbringen. OStRin Claudia Hundsrucker

unterrichtet die Fächer Deutsch und Katholische Religionslehre. StR

Simon Böhm, waschechter Grafenauer, verstärkt die Fachschaften

Englisch und Sport und StR Michael Oswald unterrichtet die LLG-

Schülerinnen und Schüler in den Fächern Mathe und Physik. Neben den

drei Neuen wurde auch StRin Jennifer Zeitler vom Gymnasium Freyung

mit einem Teil ihres Stundendeputats dem LLG zugeteilt. Seit Beginn

dieses Schuljahres ist sie am LLG als Schulpsychologin eingesetzt.

-hst

unsere neuen Lehrkräfte: v.li. Michael Oswald,
Claudia Hundsrucker, Simon Böhm

74 NEUE AM LLG

SCHULHAUS_RATSCH
LANDGRAF-LEUCHTENBERG-GYMNASIUM GRAFENAUSEPTEMBER 2023

Für die 74 Schülerinnen und Schüler, die am  LLG Grafenau in ihrer
Schullaufbahn nun ein ganz neues Kapitel aufschlagen und nach ihrer
Zeit an der Grundschule viel Neues entdecken dürfen, begann der erste
Schultag am LLG gleich mit einer großen Willkommensfeier in der
Schulaula. 
Das Motto, das von Unterstufenbetreuerin StDin Daniela Haas extra für
diesen besonderen Tag gewählt hatte, passte dazu natürlich auch: 
„Ein Same soll aufgehen“! 
An die Hand genommen wurden die Fünftklässler von ihren neuen
Klassleitern, die ihnen gemeinsam mit den Tutorinnen und Tutoren das
Schulhaus zeigten und sich auf den Weg in ihr neues Klassenzimmer
begaben. Gemeinsam mit StRin Katharina Biebl (für die Klasse 5a) OStRin
Sandra Mixl (für die Klasse 5b) sowie StDin Daniela Haas konnten die
Fünftklässler ihren ersten Schultag am LLG erleben. 
-hst
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LLG-RATSCH

unsere  Neuen mit Schulleiter OStD Christian Schadenfroh (h.li.)

5a

5b

5c

Neben 74 neuen Schülerinnen und Schülern beginnen zum aktuellen
Schuljahr auch vier neue Lehrkräfte ihren Dienst am LLG: 
Schulleiter OStD Christian Schadenfroh freute sich dabei besonders wie
schon im letzten Jahr darüber, dass die neuen Lehrkräfte alle
ausnahmslos aus der Region kommen und somit viel
Heimatverwurzelung mitbringen. OStRin Claudia Hundsrucker
unterrichtet die Fächer Deutsch und Katholische Religionslehre. StR
Simon Böhm, waschechter Grafenauer, verstärkt die Fachschaften
Englisch und Sport und StR Michael Oswald unterrichtet die LLG-
Schülerinnen und Schüler in den Fächern Mathe und Physik. Neben den
drei Neuen wurde auch StRin Jennifer Zeitler vom Gymnasium Freyung
mit einem Teil ihres Stundendeputats dem LLG zugeteilt. Seit Beginn
dieses Schuljahres ist sie am LLG als Schulpsychologin eingesetzt.
-hst

unsere neuen Lehrkräfte: v.li. Michael Oswald,Claudia Hundsrucker, Simon Böhm

KENNENLERNEN GROSS GESCHRIEBEN!

SCHULHAUS_RATSCH
LANDGRAF-LEUCHTENBERG-GYMNASIUM GRAFENAU

Lustige, lehrreiche Tage außerhalb ihres Schulalltags durften die drei fünften
Klassen des Landgraf-Leuchtenberg-Gymnasiums Grafenau nach den
Herbstferien erleben. Die dreitägige Fahrt führte die Schülerinnen und Schüler
mit ihren Lehrkräften nach Landshut. Am ersten Tag wurde auf sehr kurzweilige
Art und Weise die Stadt erkundet und selbst scheinbar „trockene“ Themen, wie
die Besichtigung des Prunksaales im Rathaus sowie der Kirche St. Martin,
konnten dank der liebenswerten, pfiffigen Stadtführerin Helga alle begeistern.
Auch eine Führung durch die Burg Trausnitz, die sich oberhalb der Unterkunft,
der Jugendherberge Ottonianum, befindet, stand während der Kennenlerntage
auf dem Programm. Besonders spannend war es hier natürlich im Verlies der
Burg, wobei die Fünftklässler erfuhren, dass es sich keineswegs um eine
Folterkammer handelte. Besondere Aufmerksamkeit erhielten dennoch die dort
ausgestellten Objekte, mit denen „unartige“ Menschen früher öffentlich an den
Pranger gestellt worden waren. In der spätgotischen Heiliggeistkirche, die Teil
der Museen der Stadt Landshut ist, konnten die Kinder nach einer Führung
durch die dort aktuelle Kunstausstellung, dem Danner-Preis 2023, in einer
Bastel- und Kunstaktion ihre eigene Kreativität unter Beweis stellen. Neben
dem umfangreichen Besichtigungs- und Bildungsprogramm kamen aber auch
die gemeinsamen Freizeitaktivitäten nicht zu kurz. Bei Spiel und Sport sowie
selbst organisiertem Verwöhnprogramm mit Modenschau lernten sich die
Fünftklässler noch näher kennen und wurden an einem Abend von Hofzauberer
Christopher sogar noch verzaubert.
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NEIN ZU GEWALT!
Soziale Netzwerke, Messenger-Dienste und Online-Spiele auf dem Handy sind fester
Bestandteil im Alltag unserer Kinder und Jugendlichen. Oft fehlt es jedoch noch an der
Kompetenz, die Risiken und die Tragweite dieser Medien realistisch einzuschätzen. Hinzu
kommt die Konfrontation mit Gewaltsituationen in der virtuellen Welt: Mobbing, verbale
Angriffe, aber auch Formen von körperlicher und sexueller Gewalt spielen hierbei eine große
Rolle. Und auch beim Speichern und Veröffentlichen von Bildern und Videos ist nicht alles
erlaubt. Am LLG fand hierzu in den 5. Klassen der Workshop „Gemeinsam gegen Gewalt!“
unter der bewährten Leitung der örtlichen Polizeibeamten Alexander König und Bettina
Einberger, beide Präventionsbeauftragte der PI Grafenau, statt. Der Einstieg erfolgte über
Momentaufnahmen, die von den Fünftklässlern einer Skala der Gewalt zugeordnet wurden.
Beim Spiel „Geschlossene Gesellschaft“ schlüpften zwei Schüler anschließend, ohne es zu
wissen, in die Rolle eines Opfers. Die Kinder konnten deutlich spüren, welches Ausmaß
Ausgrenzung für eine Person haben kann und auch das Thema „Mobbing in sozialen
Netzwerken“ wurde diesbezüglich lebhaft diskutiert. Um mit Gewalt auch beim Surfen im
Internet möglichst nicht in Berührung zu kommen, erarbeiteten die beiden Polizeibeamten und
die Fünftklässler gemeinsam praktische Tipps und Regeln. 
Letztlich waren sich alle einig: Wir am LLG sagen „NEIN“ zu jeder Form von Gewalt! 

Impressionen von 
den Kennenlern-
tagen (Fotos: llg)
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Schulnachrichten der Dietrich-Bonhoeffer-Schule Schönberg

Die Kartoffel – eine tolle Knolle 
Projektwoche zum Thema nachhaltige Ernährung an der DBS

Gleich in der zweiten Schulwoche durf-
ten sich die Kinder der Jgst. 1 und 2 auf 
den Besuch des Erlebnisbauernhofes 
Zeintl in Mitterdorf/ Schöfweg freu-
en. Im Mittelpunkt stand das Thema 
„Kartoffel“. Erlebnisbäuerin Christiane 
Zeintl brachte zuerst die gesunde Knol-
le sehr kindgemäß und anschaulich 
den Schülern näher. So erfuhren die 
Kinder erst die spannende Geschichte, 
wie die Kartoffel den Weg zu uns nach 
Deutschland fand und in welchen Pro-
dukten eigentlich die Kartoffel steckt. 
Bauer Manfred Zeintl führte dann 
durch das Kartoffeljahr von der Saat 
über die Ernte. Auf dem Biohof werden 
die Kartoffeln natürlich soweit es geht 
maschinell geerntet. Die „Wühlmaus“ 
oder die Sortier- und Abfüllmaschine 
beeindruckten die Kinder natürlich 
ganz besonders. Sie selber durften 
aber noch in echter Handarbeit nach 
den Kartoffeln graben. Mit Schubkarre 
und Gummistiefeln ging es auf den Kar-

toffelacker und mit den Händen wur-
den die Kartoffeln emsig aus der Erde 
gegraben. Die Freude war groß, wenn 
wieder ein scheinbarer Kartoffelkönig 
entdeckt wurde und die Schubkarre 
füllte sich rasch. Die Kinder erlebten, 
wie eine Kartoffelpflanze aussieht, was 
eine Mutterkartoffel ist und wie viele 
Kartoffeln an nur einer Pflanze wach-
sen. Im Kartoffelfeuer warteten schließ-
lich schon einige Folienkartoffeln auf 
den Verzehr und so konnten die Kinder 
ihre Ernte auch gleich noch schme-
cken und mit Kräuterquark genießen. 
Kartoffelfelder sind in unserer Gegend 
mittlerweile eher selten geworden. Die 
Schüler erkannten rasch den ökologi-
schen Wert der Direktvermarktung vor 
Ort und was es bedeutet, ein „Biohof“ 
zu sein. Im Unterricht reflektierten die 
Schulkinder das Erlebte noch einmal in 
einem Lernzirkel, der von Amelie Zeintl 
vorbereitet und durchgeführt wurde. 
So durften die Kinder noch einmal das 

Auf dem Kartoffelfeld

Wer findet den 
Kartoffelkönig?

Bald sind die 
Fingernudeln 
fertig!

Gruppenbild Klasse 1/2 und 1b 
mit Erlebnisbäuerin Christiane 
Zeintl und Amelie Zeintl
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Kartoffeljahr darstellen, Kartoffeln nach 
Saat oder Futterkartoffel sortieren und 
herausfinden, wie viel Stärke in der 
Kartoffel steckt. Papiertüten mit Kar-
toffeldruck zu verzieren bereitete ih-
nen besonders große Freude. Im Deut-
schunterricht lernten die Schülerinnen 
und Schüler die „Geschichte vom guten 
Kartoffelkönig“ kennen. Sie gestalteten 
sogar ein eigenes Bilderbuch dazu.

Ein weiterer Höhepunkt war das Zube-

reiten von einem Kartoffelgericht. Mit 
Fachlehrerin Anita Sinnhuber, Amelie 
Zeintl und den Klassenlehrkräften wur-
den in der Schulküche mit den Kindern 
Fingernudeln aus Kartoffelteig mit Ap-
felkompott zubereitet. Mit vollem Ein-
satz wurden die gekochten Kartoffeln 
von den kleinen Köchinnen und Kö-
chen fein gerieben und mit Ei und Mehl 
zu einem geschmeidigen Kartoffelteig 
geknetet. Dann wurde der Teig ge-
schwind zu einer Rolle geformt, kleine 

Stücke abgestochen und diese rasch zu 
Fingernudeln „gewutzelt“. In der Pfan-
ne ausgebacken schmeckten sie allen 
Kindern besonders gut und sie nahmen 
stolz das alte Rezept mit nach Hau-
se zum Nachkochen. Für das nächste 
Frühjahr planen die jungen Kartoffelex-
perten bereits, im schuleigenen Hoch-
beet selbst Kartoffeln anzubauen. Mal 
schauen, wie dann wohl die Ernte aus-
fällt.  Text/Fotos: DBS Schönberg

Vom Seilspringen zum Rope Skipping
Basic Jump, Side Straddle, Skier, Jog-
ging Step, Criss Cross und Side Swing, 
so hießen einige der Übungen des Ba-
sic-Workshops der Aktion Skipping he-
arts. Die zertifizierte Workshopleiterin 
Frau Simone Rath kam im Auftrag der 
Deutschen Herzstiftung e. V. an unsere 
D-B-S und leitete einen 90-minütigen 
Kurs für die beiden 3. Klassen. Im An-
schluss fand eine kleine Vorführung 
für die anderen Klassen statt. Danach 
konnten alle Kinder auch selbst noch 
Seil springen. Wer wollte, hatte am 
Ende die Möglichkeit, ein Skipping-He-
arts-Springseil zu erwerben.

Viele Kinder erreichen die Bewegungs-
empfehlung der WHO von mindestens 

einer Stunde mäßiger bis anstrengen-
der körperlicher Aktivität pro Tag nicht 
mehr. Ziel von Skipping Hearts ist, Kin-
der zu motivieren, sich mehr zu bewe-
gen. Denn wer bereits als Kind einen 
gesunden Lebensstil pflegt, verringert 

das Risiko im Alter am Herzen zu er-
kranken. Das Bewegungsangebot im 
Bereich Rope Skipping hat sich jeden-
falls für die Schülerinnen und Schüler 
erweitert.
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Wichtige Infos & Telefonnummern 
rund um Eppenschlag

Gemeindehaus Eppenschlag 
Hauptstraße 12, 94536 Eppenschlag 
Öffnungszeiten:
Do  09:30 - 12:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten – Vielen Dank

1. Bürgermeister Peter Schmid
Tel.  09928 / 903 94 17
Privat  08553 / 60 31
Handy  0171 / 31 35 473

Sekretariat: Eva Schneider
Tel.  09928 / 903 94 16
Fax 09928 / 903 74 32
eva.schneider@vg-schoenberg.de

Rathaus Schönberg
– Verwaltungsgemeinschaft –
Tel.  08554 / 96 04 0
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr
Mi  13:00 - 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Recyclinghof Eppenschlag
Tel.  09928 / 903 54 68
Öffnungszeiten: 
Winter:  30.10.2023 - 31.03.2024 
Fr  13:00 - 16:00 Uhr 
Sa  09:00 - 12:00 Uhr

Skilift Eppenschlag
Öffnungszeiten:
Normalzeiten:   
Sa, So   13.00 - 17.00 Uhr  
Mi, Fr   16.00 - 20.00 Uhr 
Ferientage:   
Mo, Di, Do  13.00 - 17.00 Uhr
Mi, Fr   13.00 - 20.00 Uhr

IMPRESSUM 
,,Eppenschlager Gmoabladl“
Herausgeber: Gemeinde Eppenschlag
Fragen, Preise, Anzeigen und Beiträge bitte an:
gmoabladl.eppenschlag@gmx.de

Satz & Design: FORMFUCHS, corinna@formfuchs.de
Druck: Druck & Service Garhammer GmbH

Schule 
Schönberg  08554 / 544
 

Kindergarten 
Eppenschlag  09928 / 15 48

Tourismus Büro 
Tel.  08554 / 96 04-42
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr
Mi  13:00 - 16:00 Uhr

Marktbücherei Schönberg
Tel.  08554 / 94 28 34
Öffnungszeiten:
So  09:15 - 11:15 Uhr
Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Fr 17:00 - 19:00 Uhr

Kath. Pfarramt
Schönberg -  Eppenschlag
Tel.   08554 / 733
Fax  08554 / 751
pfarramt.schoenberg@bistum-passau.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr  08:30 - 12:00 Uhr
Mo  14:00 - 17:00 Uhr 

Poststelle Schönberg
Tel.  08554 / 21 12
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr
Di + Sa 08:00 - 12:00 Uhr

Kompostieranlage Augrub
Tel.  08553 / 69 95
Öffnungszeiten:
Mi + Do  08:00 - 12:00 Uhr + 13:00 - 16:00 Uhr
Fr  08:00 - 12:00 Uhr + 13:00 - 17:00 Uhr
Sa  08:00 - 13:00 Uhr
Näheres finden Sie unter: www.awg.de

Sprechzeiten der Polizei
im Rathaus Schönberg:
Fr 10:00 - 12:00 Uhr
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Apotheken
Margareten- Apotheke, Peter Pleintinger, Schönberg
Tel.  08554 / 961 10

Wald- Apotheke, Christine Bettendorf, Schönberg
Tel.  08554 / 892

Wald- Apotheke, Hackl, Spiegelau
Tel.  08553 / 960 40

Tierärzte
Tierarztpraxis B. Poitner, Spiegelau 
Tel.  08553 / 978 20 82 

Ritter Elke, Schönberg
Tel.   08554 / 769

Dr. Sandra Kölbl, Unterhüttensölden
Tel.  08554 / 351 52

Kinderärzte
Facharzt für Kinder  u. Jugendmedizin
Praxis Dr. med. Stöhr, Grafenau
Tel.  08552 / 421 45 00  
Sprechzeiten:
Mo, Di, Do  08:30 - 12:30 Uhr + 13:30 - 16:30 Uhr 
Fr  08:30 - 12:30 Uhr 
Mi  keine Sprechstunde
Facharzt für Kinder  u. Jugendmedizin
Praxis Dr. Dieter Nagel, Grafenau  
Tel. 08552 / 973 51 77  
Sprechzeiten:
Mo, Mi  14:00 - 18:00 Uhr
Di  08:00 - 12:00 Uhr
Fr  14:00 - 17:00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Kinder Klinik 
Deggendorf:  0991 / 38 00
Passau:  0851 / 720 50

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rettungsdienst & Feuerwehr:  112
Polizei:  110
Störungsmeldung - Strom 
(Bayernwerk)  0941 / 28 00 33 66

Allgemeinärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. med. H. Peter Veit und  
Dr. med. Markus Veit, Schönberg
Tel. 08554 / 960 10
Sprechzeiten:
Mo - Fr  08:00 - 12:15 Uhr
Mo, Do  16:00  18:00 Uhr

Dr. med. Wojczenko, Schönberg 
Tel.  08554 / 25 29
Sprechzeiten:
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr 
Di, Do  16:00 - 18:00 Uhr

Dr. med. Ursula Kronschnabl, Schönberg 
Tel.  08554 / 633 
Sprechzeiten:
Mo, Di, Do, Fr  08:00 -12:00 Uhr
Mo, Di  16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  vormittags nach Vereinbarung

Dr. Thomas Michael Gunder, Kirchdorf im Wald 
Tel.  09928 / 500
Sprechzeiten:
Mo - Do  07:45 - 11:00 Uhr
Di 16:00 - 18:00 Uhr 
Fr 07:45 - 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zahnärzte
Bayerwaldzahn MVZ Schönberg
Tel. 08554 / 513
Sprechzeiten:
Mo - Do  08:00 - 12:00 Uhr + 13:00 - 19:00 Uhr 
Fr  08:00 - 12:00 Uhr + 13:00 - 17:00 Uhr

Dr. Heike Schwarz, Kirchdorf im Wald
Tel.  09928 / 15 31

Redaktionsschluss:  

10. Januar 2024
Bitte Beiträge rechtzeitig liefern!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir suchen die schönsten Landschaftsaufnahmen aus unserer Heimat 
und der  Region Bayerischer Wald. Dazu gibt es folgende Vorgaben: 
Natur pur & ohne Personen

Diese veröffentlichen wir dann immer auf der Rückseite von unserem 
 Gmoabladl (je nach Wunsch mit oder ohne Namen).  
Die eingesendeten Bilder möchten wir sehr gerne in unserem neuen 
Gemeindehaus, zum  Beispiel im  Treppenaufgang  aushängen.

Außerdem wird das schönste Bild jeweils am Jahresende von unserer 
Jury, bestehend aus Corina Molz, Altbürgermeister Karl Reith und 
 Kulturkreisvorsitzender Rupert Kraft, ausgesucht.  

Wir freuen uns auf Eure Bilder!

Foto von Josef Reith


